
Buchbesprechungen

Biblische Theologie

CORTESE, ENZO, Levitico (La Sacra Bıbbıa. Versione italıana COn appa-
rato cr1ıt1co. Antıco Testamento). Casale Monferrato: Marıietti 1982 X 11/176
Dıie italienıische Kommentarreihe .3 Sacra Bibbia” gewinnt immer mehr ualı-

tat Der 1er besprechende Levıtıcus-Kommentar STamMMtTL VO einem E dessen Ar-
beıitssıtuation typisch für dıe ıtalıenısche Bibelwissenschatt ISt. Sıe verfügt inzwischen
ber viele wirklich qualifizierte Kräfte, zugleıich jedoch ber wenı1g professionelle
Arbeitsmöglichkeıiten, daß viele Bibelwissenschattler ıhre Wissenschaft NUur nebenbe-
uflich treiben können. ISt Pfarrer in einer kleinen Landpfarreı 1n Nordiıtalıen, ele-
genheit ZU Dozıiıeren hat 19808 1m Urlaub als regelmäßıiger Gastdozent 1n einem
Priesterseminar in Argentinıien. elıt seiıner Promotıion ber —A Jas Land Kanaan 1n der
Priesterschriuft des Pentateuch“ hat sıch immer wieder VOT allem Pentateuchtfra-
SCNH, un: da spezıell zZzu Bereich der priesterschriftlichen Liıteratur geäußert un: für
diesen Bereich eınen internatiıonalen Namen Es Waltr eın glücklicher Griuftt
des Verlags Marıetti, iıhm den vorliegenden Levıtiıcus-Kommentar NZUvertrauen. Dıie-
SCLT: Kommentar 1St VOTrersSLi zweıtellos der beste katholische Kommentar ZzUu Buch Lev1-
t1CUS, den WIr haben — Jede Seıte bietet ben eıne eiıgene Übersetzung 1Ns Italienische,
annn einen knappen textkritisch-philologischen Kommentar, der uch dem Antänger
1m Hebräischen hılfreich seın kann, annn die Vers-für-Vers-Auslegung, die VOT allem

inhaltlıchen Verständnis interessiert ISt, un!: schließlich Fufßnoten dieser Ausle-
Sung Vor dieser Kommentierung befindet sıch eine Eınleitung, die neben den üblıchen
Einleitungsfragen sıch VOT allem uch durch eınen Überblick ber die Auslegungsge-
schichte auszeichnet, un eıne ausführliche, 1m besten Sınne internatıionale und inter-
kontessionelle Bıbliographie. Nach der Kommentierung schließen sıch 44 theologı1-
scher FExkurse 28 4UuS$ denen VOT allem derjenige ber dıe „Heıligkeıit in der
Priesterschrift un 1im Leviticus“ erwähnenswert 1St. Dıe Positiıonen VO sınd oft
durchaus eigenständig und ımmer auUsSeWOSCH. Die ıterar- un redaktionskritischen
Fragen, mıiıt denen sıch 1n seinen trüheren Veröffentlichungen ZU eıl sehr gründ-
iıch beschäftigt hat, treten 1m Unterschied dem Opus Magnum VO: Ellıger in
diesem Kommentar eher zurück Das gereicht ihm nach der Meınung des Rez keines-
WCBS ZU Nachteıl. Der internatıional eher unterschätzten italienischen Exegese kann

LOHFINKInNnan diesem Werk gratulieren.

EDLER, RAINER, Das Kerygma des Propheten Zefanja (Freiburger Theologische Studien
126) Freiburg/Basel/Wıen: Herder 1984 X 11/275
Diese zweiıtellos fleißig gearbeıtete, WEeNN uch manchmal nıcht ganz auf dem NCU-

Stand des Wıssens stehende vgl ELW den 136 reproduzıierten, och VOL den
Ausgrabungen 1m jüdischen Viertel gezeichneten Stadtplan des Jerusalems der Jo-
sch1ja-Zeıt) Freiburger Dissertation aus dem Jahre 1983 1St „heute vorliegenden
Zefanjabuch“ nıcht weıter interessiert (3) Bıs ZUur Selite 110 inklusıve bemüht der V+t
sıch vielmehr die „Ausscheidung der inauthentischen Teıle” des Buches 1),

der beı dem Subtraktionsverfahrenann VO Seıite 111 die „Verkündigungsinhalte
übriggebliebenen, nunmehr 1n eiıner „thematischen Gliederung“ angeordneten
„authentischen Einheiten“ erheben Am Ende gelangt der NUr in diesen
Textrestbeständen findenden „Botschaft (Sottes e1m Propheten Zefanja”
SWas hat Ott uns ohl durch diesen wahren Zefanja gesagt? Der Rez
kommt kaum dem Eindruck vorbeı, 1119  $ könne C WENN INa  — sıch vorher NUur dıe
leiche Methode gehalten hat, ohl schaffen, dıe Schlußzusammenfassung der Diıisser-
tatıon mıiıt kleinen Formulierungs- und Ziıtatvarıanten be1ı ftast allen Propheten des Al-
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